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IlltelligellMatt Ml Macher Zeitung Nr. 205.
(1967^3) Nr. 4852.

l ^ . Reassuminma
"ltter exec. Feilbictung.
. V o m k. I.Vczillsgcrichtc Feistriz wird
" " " gemacht: ,

Towl ^ ! " ' ^ ^ r Ansuchen deö Herrn Josef
lll>^ '^ v° " feistriz die mit dem Bc.
^ >de vom 21. October 1869, Z. 8052,
an°e ! ^ ' ^ " " " r und 18. Februar 1870
Und >!. " «ewcscncn, jedoch sistulen zweite
litüt ^ ' ^ Wlnlive Feilbieluug der Rca-
bs m ^ ^ " " 3ranz Tomsiö von Fcislriz
llrc,i.,« - ' Urb..Nl. 39 ^1 Stände
Beil,^ ! " NeassumirungSwcge und mit
wit ! "ng des Ortes, der Stunde und

°em vorigen Beisätze auf den

2 3. S e p t e m b e r und
0tw, . ' O c t o b e r I 8 7 0

K^ " ° l den .
Juli i^^zirlsgericht Feistriz, am 20len

A Nr. 4645.

^ uebertragung
" 5 ezec. Feilbietung.

M der l . l . Finanz.
M ^ . Niär» i u^ °H die mit Bescheide vom
» > . > s l I87ss ^' Z- ^ ' ^ , auf den 2lm'

^ietun« x ""»eurdnetc dlitte executive
Ze »chüriaen ^?°" ^sef Gcrl von Ha.
° c" Strain ^ ' ° l ^ t , "'b.'Nr. 25 -.ä
"'s den ^ wit dem vorigen Anhange,
ü b e t t r ^ ' ^ c e m b e r ^ ^ ^
. ^ l m"?"en.
>lAi i^ezirksgerichl Feistriz, am 13len

(2011—3) Nr. 2089.

Uebertragnng
erecutiver Feildictung.

I m Nachhange zum dicsgcrichtlichen
Ediclc vom 1. Mai d. I . , Nr. 1148,
wird bekannt gemacht:

Daß die auf den 19. August d. I .
angeordnete executive Feilbielung der dem
Franz Hoccvar von Amblus Hs >Nr. 17
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Zodclsbcrg «ud Ncclf.-Nr. 291 vorlom«
mcnden Hubrcalilnt iiber Ausuchcn dcS
EzecutionsführerS auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg, am
14. August 1870.

(1550-^3) Nr. 2214.

Erinnerung
an die unbclannt wo befindlichen Maria
W a l och, Iatob S i c h e r t und Muria
S i c h c r l , resp. deren allfäUigc Rechts.

Nachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kram»

bürg wird den unbekannt wo blfiudlichcn
Maria Waloch. Ialob Sichcrl und Maria
Sichcrl, resp. deren allfälligcn Ncchlenach-
folgern hlcimit erinnert:

Eö Yabc Paul Kr.zai von Mltlcr-
fcichting dmch Dr. Bal. P,e..z w.dcr die.
elbcn die Klage auf Vcl^ihrt. und Er-

loschenerllämng "chrerer Satzposlen bei
der Ncalität Urb.-Nr. 2260 uä Vcrrschaf.
Lac t ^ ! )M08 . 10. März 1870. Z. 2214,
hicramlS eingebracht, won ber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a G. O angeordl'tt und den Geklagten

wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes An«
drcaS Augustin von 5llanz als ^uratoi-
»ä lictum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchler
Zeit fclbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd an»
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese NcchlSsache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Mai 1870.

^2045^1 ) Nr. 9551.

Ueberlnigilllli
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. städt..beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 1. April 1870, Z. 5499 bek.nnt

^ ^ E s seien über das einvcrständlichc An<
suchei' der l. t. Finanzprocuratur nom.
dcs hohen AerarS und Anton Krizmann
von S>. Georgen die mit Bescheid vom
1 April 1870, Z. 5499, auf deu 8ten
Juni und 9. Juli 1870 angeorduete erste
und zweite executive Feilbiclung der Anton
Kl'imaml'ichen Rcalilaten llä Grundbuch
Soucgg 8nl)Urb.-Nr.0()7. Einl.°Nr. 527
acl St. Georgen für abgehalten erklärt,
mit dem Bcisahe, daß eS nunmehr nur
bei der dritten executives, Fcilbielung zu
verbleiben habe; zugleich wird die drille
executive Feilbiclung der obigen Rcalitüt

""^ ^ " 5. O c t o b e r 1870 ,

Vormittags 10 bis 12 Uhr hiergerichtS
mit dem vorigen Anhange übertragen.

Laibach, am 31. Ma l 1870.

(1039-3) Nr. 490.

Erinnerung
an Helena F insch ingc r und Matthäus
Koschier, uubetauntcn Aufenthaltes, und
ihre allfälligen Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Kronau
wild den Helena Finschinger und Mallhiiu«
Koschnr, uubekanntcu Aufenthaltes, und
ihrci, ollfälligen Erben und RcchlSnach»
folgern hiermit erinnert:

Es habe Matthäus Iallcn von Karner»
vcllach ?ir. 42 wider dieselben die Klage auf
Perjährtanellennung uud Erloschet>erllä>
rung der auf seiner in Karncrvellach (5onsc.<
Nr. 42 liegenden, im Grundbuche :l<i Vcldes
»üb Urb.'Nr. li!i vorkommenden Realität
haftenden Satzposten, und zwar: fiir Hclena
Finfchinger vermög wirlhschaflSämtl. Ver«
glcichcs vom 18. April 1818 seit 30 April
1818 pr. 38 fi. C.M., uud für Matthäus
Koschicr i» Folge Vergleiches vom 30ten
Jänner 1817 seit 6. December 1818 pr.
27 fl. 24 tr. C. M. , 8ud prass. 8. April
1870, Z. 490, hicramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Taasatzung auf den

1 1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
flich 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. O. hiergerichtS angeoldnet uud den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
cnlhaltcs Herr Johann Preltner von Karner«
vcllach als Kurator uä uowm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Endc
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Ze,t selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widtigeuS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kronau, a<" ̂ en
April I870.
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(2108—1) Nr. 4303.

BekalmtlttachlMss.
Pom k. t. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht, daß die für Marko
Derganc von Mottling ausgefertigte Real-
feilbictungsrnbrik vom 21. Juni 1870,
Nr. 3245, wcgeu unbekannten Aufenthaltes
dem aufgestellten Curator Hcrr« Ioscf
Pochlin von Mottling zngcslcUt worden ist

K. t. Bezirksgericht Mottling, c>m8tcn
August 1870.

(2109 - 1 ) Nr. ' i698.

Relicitation.
Bom k. k. Bezirksgerichte Sillich wird

hiemit bekannt gemacht, daß in der Exĉ
cutionssachc dcs Herrn Andreas Turk von
St. Veit gegen Franz Flore v)n Arcg,
über Ansuchen des Tadularylänui^ers Jo-
hann Flore vcn Laibach, dic Rclicitatiou
der vom Franz Antoncic von Ecsta erstan-
denen, im GruudbuchcdcrHerrschaft Sittich
des ThcmetiitzamtcS «ud llrb.'Nr. 8 6 ^
vorkommenden Realität bewilliget und die
einzige Tagsatzung auf den

14, O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittag? 11 Uhr, hicrgerichlS mit dcm
Anhange angeordnet worden ist, daß obige
Realität bci solcher um jeden Preis hint«
angegeben werden würde.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 27lcn
Juni 1870.

(1841—1) Nr. 2953,

dritter erec Feilbietuug.
M i t Bezug auf das dicSgcrichlliche

Edict vom 5. März 1870, Z, 1073,
wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
des Paul Dietrich von Haidcnschaft durch
Herrn Dr. Lozar, ei:werstäi>dllch mit dcm
Executm Anton Fakuc von Usljc,, di: auf
den 28. Juni 1870 angeordnete zweite
tx<cutive Feilbictung für abgethan erklärt,
dlc dritte auf dcn 29. I u l l 1870 angĉ
ordnete Fcildielung ader anf dcn

12. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
um 9 Uhr Vormittags, mit dcm vorigen
Anhange übel tragen worden ist.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 28len
Juni 1870.

(1882—^ N r 7 i 6 3 8 ?

Eritmerullll
an die unbekannt wo befindlichen Rechts
Nachfolger des Valentin Z a l a z n i k von

Großligoina.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird den nnbekannt wo befindli»
chen Rechtsnachfolgern des Valentin Za-
laznik von Großligoina hiermit erinnert:

Es habe Lutaö Maußcr von Großli-
goina wider dieselben die Klage pcw. El-
sihung der Ncalilät «ud R,ctf.Nr. 23.
aä Ceple HS. » Nr. 21 iu Großligoina,
8ud praes. 13. Juni 1870, Z. 1638, hier-
amts eingebracht, worüber zur ordcu,lichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hlcrgerichtS angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent«
Halles Herr Franz Ogrin von Obcllaibach
als Kurator liä aotum auf ihre Gefahr
und Kosten bestcllt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie alle»faUs zu rechter Zcii
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bcstcllcn und anher namhaft
zu machen haben, widrigen« dicse Rechts»
sache mit dcm aufgestellten Curator vcr-
hcmdelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
4. Jul i 1870.

(1870-1 ) Nr. 1982.

Executive Feilbietung.
Von dem f. k. Bezirksgerichte Gurk-

fcld wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen lcr k. t.

Finanz.Procnralur n«m. des Grundcnt-
lastungSfondcs von Larbach gcgcn Anna
Sattlar verchl. Koöler von UntcrApnenil
HS.'Nr. 3 wegen nach dcm Nückslandsaus«
weise vom 11. Jul i 1868 schuldigen 90 fl.
26 kr. ö. W. «'. .̂ . c. in die executive ösfcnt.
liche Versteigerung der der Lctztcrn gehörigen,
im Grundbllche des Gutes Deutschdorf »uk

Berg. - Nr. 130 vorloluilicudcu Recililät
sammt An- uno Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrlhe vou 80 fl.
0. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die dritte executive Fcilbictul!gS-Tag>
satzuug anf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicrgerichts mil
dem Anhange bestimmt worden, daß dir
feilzubietende Realität auch ni'tcr dcni
Schätzungsivcrthc a» dcu Meistbielendeii
hintangcstcbcll wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchScxtract und dic Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
7. April 1870.

(1746—l) Nr. 1120.

Befanntluachultg und
Elinnerullli.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Land-
straß wird der uübekannt wo befiudlichc»
Apollonia I e r c l e hiermit betnunt ge-
macht:

ES habe AndrcaS Solar von St.
Barthlmä im eigenen Namen und zugleich
als Machthaber des Franz Mail i i^ic aus
St. Barthlmä, dcrzcit in Laibach wohn-
haft, Erben und Rechtsnachfolger nach
sciucm Paler Mathias Marliüc'ic ans
St, Barthlmä, dic sllage auf Verjährt-
uud Erloschrncrklärnng der mitlelsi Schuld-
bricfcs vom 1. März 1800 auf die Hub-
rcalilät «ud Urb.-Nr. 163 lul Grundbuch
Plctcrjah haftenden Satzposl vr. 30 fl.
E. Ä i . nnd Exlabnlation dclsclbcn wider
sic nnd ihre uudckannlcn Erbcn nnd
Rechtsnachfolger, »̂ML8. 19. Avril 1870,
Z. 1120, hicramtü eingebracht, worüber
die Tagsatzung zum ordentlichen müübli-
chcn Verfahren auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hierorts angeordnet
worden ist, Da dcr Aufenthaltsort der
Geklagten dem Gerichte uubckannt ist, so
wurde auf ihre Gefahr uud Kostcu zur
Wahruug ihrer Rechte Franz Vouko aus
St. Varlhlmä zum Curator aufgestellt,
mit welchen die angebrachte Rechtssache
ordnungsmäßig ausgeführt und entschieden
werden wild.

Die Geklagten werden daher durch
dicscS Edict zu dcm Ende erinnert, daß
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst crschci-
nen oder dcm bestimmten Verircter ihre
Rcchtsbchclfe an die Hand geben oder aber
sich selbst einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, wi-
drigci'falls sie sich sonst die auS ihrer Vcr-
sä»mniß entstcheuden Folgen selbst bcizn»
unsscu haben werden.

5k. k. Bezirksgericht Landstraß, am
20. April 1870.

(1982^3) Nr. 2766.

Erccutive Feilbicttmg.
Von dem t. k. Bezilksgcrichte âck

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Johann

Mazhck von Lack gegen Lukas Otrin von
doit wegen aus dem Urtheile vom 5, Fe»
bruar 1870 schuldiger 130 fl. ö. W.
c 8. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcS dcm Lctztern gehörigen, im
Grundbuch? des Stadt>Domiuiums Lack
8u!i Urli.-Nr. 70 uo»kommcndcn Hauses
in dcr Stadt Lack Curr .Nr. 71 sammt Zuge-
hör, iln gerichtlich erhobenen Schatzungs-
wcrthc von 2167 fl. 40 kr. ö. W. , ge-
willigct uud zur Vornahme derselbe» die
crslc FcilbietuugS-Tagsu^ung auf dcn

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O c t o b e r uud
die drille auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtslüüzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch mitcr
dem SchätznncMerthe an dcn Meistbictm>
dcn hintangegcben werdc.

Daö Schätzungbprototvll, der Grimd-
buchöexlract und die Licitationsbeoingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

5k. t. Bezirksgericht Lack, am 12. Au-
gust 1870.

(1864-3 ) Nr. 2740.

Executive Feilbietuug.
Vom t. r. Acziilogclichtc Gmlfcld

wild hicuiit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dec» Anton Skof

lanc von Hasclbuch gegen Äiathias Mo
;!na von Hasclbach wcgen aus dem Vcr»
jlcichc uoin 6. Mai 1868, Z, 2393 nud

30. Icinücr 18< .̂), Z. 805, jchuldigcr 7 sl
70 tr. ö. W.o.«. s!. in die executive offcnt>
tiche Vclsteigcrullg dcr dcm Letzter» gehö'
ri^cn, im Gruuol'uche der Herrschaft Thur^
namhart «nd Rclf.°Nr. 30i^ vottommcnden
Realität sammt Au- und Zngchör, im
gerichtlich erhobenen SchatznngSwerlhc von
417 fl. ö.W , gcwilligct uud zllr Vornahme
ocisclbcu die erste Realfcildiclungs-Tag'
satzuug auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O c t o b e r
und die dritte auf dcn

22 N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hicrge»
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr lctztcu Fcilbu tuug auch unter dcm Schäz-
zuugSwtrthc an dcn Meistbietenden hintan«
gcgcbcu wcrdcu.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchörxlratt und die Licitalionsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dm gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingeschcu wcrdcn.

K. l.Bezirtögericht Gnrtfcld, am 18tcn
Mai 1870. ^

! ^2061^3)' " ^ Nr. 2567.'

Erillueruttg
an den unbekannt wo befmdlichcn Georg
R o z m a n n von Unlcrradcnze Nr. 23.

Von dem k. t. Bcziltsgcrichtc Tschcr»
nrnidl wird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Rozmaun von Unlcrradcnzc Nr. 23
hicriuit erinnert:

Es habe Georg Kurrc von Milter-
radcnze Nr. 1 wider denselben die Klage
ans Hahlung wegen schuldigcu 52 fl. 50 lr.
ö. W.«ul)i,M0«. 24. Mai 1870, Z. 2567,
hicramls eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsutzmig auf
den

16. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 18
dcr a. H, Entschließung vom 18. October
18^5 angeordnet nnd den Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Georg
Schelte von Mitlcrradcnze als ^uiAwr
iul uctum auf scine Gefahr uud Kostcu
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enralor
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
26^Mai^18^0. ^

^ 1 9 6 4 - 3 s ' ' Nr. 47987'

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ausuchcn dcr Johanna

Lican uud Josef Spelor von Fcistriz
Vormünder dcr mindcrj. Franzisla Lical,
gcgcn MalhäuS Brumcn von Grafenbrunn
Nr. 47, wcgcn uns dcm Vergleiche vom
30. September 1865, Z. 5697, schuldiger,
35 fl. ö. W. c. «. (̂ . in die executive ösfcnt-z
liche Versteigerung dcr dcm Lctztcrn gchö
rigen, im Grundbuchc dcr Hcrlschafl Prein
«ul) Urb.^Nr. 422 volkonnucnden Realität
sammt Au- und Zugchöl, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhc von 1650 sl.
ö.W., gewilligct uud zur Voruahmc der-
selben die FcilbiclungStagsatzungcn auf dcn

2 0. S e p t e m b e r ,
2 1 . O c t o b e r und
22. N o v e m b e r l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um ^ Uhr, hicrge-
îchti« mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
letzten Fcilbiclung auch untcr dcm Lchäz^
znngswcrthc an dcn Meistbietenden hintnn-
gcgcbcn wcrdc.

Das SchütznngSplolololl, dcr Grund-
buchscxtruct uno dic Licilallousbedingnissc
lünncn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn,
lichen Amtöslundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz. am I9ten
Jul i 1870.

(2103-1 ) Nr. 1612'

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Idr>»

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Mal th^

Dcmöar, Machthaber dcS Franz u"l
dcr Franzisla Zorz von Idria, M
Barthlmä Hladnit nnd Jakob HlaM
von Schwarzcnberg wegen aus dcm Vel'
gleiche vom 11. Jul i 1860, Z, 1596, sch«''
digcn 86 fl. ö. W. c. 8. e. in die execuiA
öffentliche Versteigerung der dem M " "
gehörigen im Grllndbuche dcr Herrscht
Wiftpuch «ud Urb.-Nr. 930/53, Gl""^
buch-Nr. 6 vorkommenden, in Schwal^
bcrg .^id HauS-Zahl 8 gelegenen RealB
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcll̂
von 5452 st. ü. W., gewilligct und z«c
Vornahme derselben die drei FcilbiellUM'
Tagslitznngen auf dcn l

23. S e p t c u l b c r ,
22. O c t o b e r und
25. N o v e m b e r 1870, M >

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, h^ 1
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt worde»'
daß die fcil^ubittcnde Realität nur bci ^
letzten Fcilbictung auch unter dcm SH»!'
zungswcrthe au den Meistbietenden l M
angegeben wcrdc.

Das Schätzuugsprolokoll, der Gl""^
buchscxtract und dic LmtationsbedinM
können bci diesem Gerichte iu den gewW
lichen Amtsstundcn eingesehen werde»»

ik. k. Bezirksgericht Idria, am 2"«"
3uli 1870.

( l 9 7 2 ^ 3 ) ' ^ r . l60l>

Relicitlttiou.
Von dcm k, k. Beziilsgclichlc Sc.ie"

bcrg wird hicriuit bekannt gemacht: ,..
Es sci über Ansricheu dcr AgncSÄ "'

nil von Prcwolc Hs.»Nr. 13 in die m"
cillition dcr im Grundbuchc dcr Hellst
Sittich «ud Urb.-Nr. 108 volkonrinc"^ '
in Prcwole 8u1) Hs.-Nr. 13 gcleg^
gerichtlich ans 1780 fl. ü. W. b e w ^
ten uud vom MatlhüuS König von M ^
um dcn Mcistbot von 1600 fl. ö. ^
erstandenen Hnbiealilät wegen nicht M,
hallenrn LicitationsbcdinMsscn bew>^'
uud zu deren Vornahme die einzige^
satzung auf dcn

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 l ) , ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Am<sta>,'̂
mit dcm Beisätze angeordnet, daß l)"
die Realität anch untcr dem Schätz""^
werthe und erzielten Mcistbole a"
Vicistbietendcn hintan gegeben wird. .,

Das SchätzungSprotoioll, dcr Ol" "
bnchscxlract uud dic Licilationebcdi»S' ,
können bci diesem Gerichte iu de>>
wohnliche» AmtSstundcn cingcschcn n>cl ^

K. t. Bezirksgericht Seiscnbcrg,
22. Juni 1870. ^ ^

(1971-3s Nc. 2 ^ '

Executive Feilbieti»^
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Lack "

hicmit bekannt gemacht: ^,^gi!
ES sci über das Ansuchen dcS V <

Vogataj von Podgora Nr. 9 gege" ^
gor Dolinar von dort Nr. 12 wege" „,<
dcn Hahlnngsauflrägeu vom 27. ^ .^a ,
bei 1869, Z. 5187. 5188 und ^ <>
schuldiger 612 st. 50 lr. ö. W- ^ '„„ü
in die executive öffentliche Versteig ^.
der dcm Letzter» gehörigen, ' " ^ gl)3
buche dcr Herrschaft Lack «uI)Urb. ^ lZ
vorkommenden, zn Podgora ^ui» H^.', cll!"'
gelegenen Hubrcalilät, im gcr ichl l^ .̂
bcncn Schätzungswerlhc von ^'ghil>e
50 tr. ö. W., gewilligel uud zur 2>°^^^
derselben die Feilbictungö^Tag!^

auf dcn
2 6. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r "nd ^
2 l . N o v e m b e r l » ^ ' ^rte

jedesmal Vormittags um 9 Nh^ .'stitl>^
dcr Realität mit dcm Anhange ^ M
worden, daß die fcilzubictcndc ,„tcl
nur bei der lctzlcn sscilbictul'g " '.^clcl''
dem Schützungswcrthc an dcll^l l >

dcn hintangcgcbcn werbc. «.̂  O ^ ,
Das Schätzungsprotololl, ° ^„g,M'

buchsextract und dic Licitatron^ ^ l , "
lönneu bci dicscm Gerichte >" ^ " ^ i , .
lichen Amlbstundcn eingesehe» ' M '

K. k. Bezirtsgericht Laa,
Juli 1870.
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(1) Nr. 4728.

Coiicurs-CMmng
des A. K l e b c l , Tucccrci-, Material-
und Farbwaarenhandluug in Laibach.

Von dem k. k. Landesgcrichte in
'̂albach ist die Eröffnung ' des Con-
ûrses über das gesaininte, wo immer

befindliche bewegliche nnd über das in
den Ländern, für welche die Concurs»
ordnung vum 25. December 1868
M , gelegene unbewegliche Vermögen
der unter der F i rma Ä . Klebcl, Spe-
^ l - , Material^ nnd Farbwaarcn-
Mdlung in Laibach, als F i rma-
"Nhabcrin im Register für Hinzelnfir-
^en eingetragenen Handclsfran Anna
^lebel in Laibach bewilliget, der k. k.
"ndesgcrichtsrath Kaprctz zum Con-
^s^Commissär, und der Advocat D r .
^ - ^azlag in Laibach znm einstweiligen
"iasscverwaltcr bcstcllt wurden.

Die Gläubiger werden ausgefor-
mt, in der anf dcn

2 6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
^ m i t t a g s 9 Uhr, bei dem k. k.
"ndcsgerichte im Amtssitze des Con-
cmsconnnissärs angeordneten Tag-
'^htt, unter Beibringung der zur
^escheinignng ihrer Ansprüche dicnli-
^ n Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die
^Nennung cincs andern Masscvcr<
wallers und ciucs Stellvertreters dcs-
clben ihre Vorschläge zu erstatten
«nd die Wahl eines' Gläubigcrans-
>")usscs vorzunehmen.

'^nglcicl) werden alle Diejenigen,
^ gc^'lt die gemeinschaftliche Con^

"lsUlassc einen'Anspruch als Con
"lsglciubigcr erheben wollen, anfgc^

Mcr t , i h ^ Forderungen, selbst wenn
^ Rechtsstreit darüber anhängig scin

'°lltc, his

. . ^ 4 . ^ ) tovembcr 1 8 7 0 ,
^ dicsein k. k. Landcsgcrichtc nach H>or-
^ l f t der Concnrsordnung zur Ber-
^w l lng der in derselben angedrohten
/cchtsnachthcilc zur Anmeldnng, nnd
^ ^ r hiemit auf dcn

y. ^ ^ . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

^mittags 9 Uhr, vor dem Con
K o m m i s s ä r angeordneten Viquidi-
^ lls-Tagfahrt zur Liqnidirung nnd

"Wcstimnnmg zn bringen.
, -Den bei dieser Tagsahrt erscheinen-
^ "ngenieldcten Gläubigern steht das
^ ;u , dnrch freie Wahl an die Stelle

"lasscvcrwalters, seines Stellvcr-
bw? " ^ ^ " -'Mitglieder des M ä u
^rcnlsschnsscs, welche bis dahin im
H tc ^^^.^^ ^ ^ ^ ^ Personen ihres

^uens cndgiltig zn berufen,

^ y / c ^ " ^ ^ u Veröffentlichungen

^ ufc des Concnrsverfahrens wer-

cher?? ^"^ Amtsblatt der Laiba^

H"ung „-folgen.
^^H^an^8 .Sep temw 1870.

^ ^ " ) Nr. 1181.
°" Ngn«« ^ r i l l u c l ul lg
^ n a u.^ c ! ? " ' Theresia', Elisllbclh,
" " f e n t b . l ^ ^ f P r c s e l , unbclanntcn

" ° ' ""d 'hrc allfälligcn Cibcn
. V°n ^ . ' .^cchlonachfolgcr.
^ ' " der y ^ l- AczirkSgcrichtc Kronau
> H ^ Maria, Theresia, Eli-
^ ' l n Ä . " " " ' d Josef Preset, unbc-
« ?'n odc?^ ^ltcs nnd ihrcn allfälligcn

^"stcllend., ^ " ^ f ° l « n n dnrch cincn
n. Es h . ' " Orator hicmit erinnert:
^ l c h l c ^ . w ' d e r dieselben bci dicscm

/ . ? " " « der ^ ' l ah r t . mid Erloschen-
w^°« (>' : °uf der Nc.lität desselben

^ " ' f ^ U r ' l ) ^ ' ' - " ' Grundbuch .<!
' ^ " , «ls ' ^ ^ ' " 7 3 , haftenden Satz.

' ^«llt Heirate- und Ueber--

yabsuertrasts vom 9. Mai 1819, siick-
sichtlich dcr välcrlichen und llmttcllichcl,
Ell>e«ciUfcrtlssllliss fiii-Agncl<, Viali>i, The»
lcsia, Elisalictl^ Hclcila lind Josef Prcsrl
u pci 40sl. ueln't Naturalil>n, 8<»d ^i-^i>.
12. Äucinsl 1870, Z. 1181, hieramts ein.
gebracht, moriNier z»r oldeollichen münd'
lichen Vcrhandwlly die Tagsa^ung uuf dcn

2 2. N o u c m b e r 1 8 7 0 ,
fliilj 9 Uhr, nnt dem Anhange des tz 29
a. G, O. hict-ßerichtS angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsoit dcr Ocllagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auö dcn l. k, Eiblandcn adwcftnd
sind, so hat nian zu deren Pcrttctunq nnd
auf ihre Gefahr nnd Kuslcn dcn Herrn
Anlon Hribar uon Kronau ulS Kurator
aä acwin bestellt.

Di^'clbcn werden hicvon zu dem Ende
ueistündisscl, damit sic allenfalls zu rcchtel
Zeit selbst erscheinen oder sich cincn an-
dern Scichmaltcr besttllcn und diesem
Gerichte namhaft machcn, überhaupt im
ordnungöinäßi^cl, Wcgc lmschrcilen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille cjnleitcn lönncn, widrigenS diesc
Ncchttzsachr mit dem aufgestellten Curator
nc.'ch dcn Vcstlmlnunzic!, der Gcrichlsord'
nnnlz verhandelt werden und die Gctlaa.tcn,
wachen cö übrigens srci stcht. ihre Rcchls<
l>ch?!fc auch dein beilunnicn Curator a:> dil
Hand zn f!>,'ben, sich die an« einer Vcr-
adsam'.lnna. cnlslchcndcil Folgen selbst bei-
zuincssm habcn werden.

Kronan, cim l2, August 1870.

ft()24-2) ?lr. 5875

Eiccutivc
RealitätcN'VerstcigerllNst.

Vom t. l. ftädt. ' l'clcg. Oczill^gerichlc
Nudolsöwcllh wiid bekannt ßemacht:

Es sei übcr Anslichcn dcr k. l. Finanz.
Procliralin' in ^aibach die executive Vcr»
stcigermic; dcr dcm Franzlluvacic gehörigen,
gerichtlich 1005 sl. sscschätzlcu, im Grund»
buche der Heirschafl Wcikcnslcin «nd Ncct,-
^ls. 159. Urb. , ) i r . 271 vuilonimcndcn
in Vcrchpclsch Hö. Nr. 4 der Gcmcindc
Hönigslcin gelegenen lilcalilät l'cwilligct
und hiczu drci F^ldielungStagsatzungen,
und zwar die crstc auf ten

3. O c t o b e r
dic zwcilc auf dcn

4. N o v e m b e r
und hie drille anf dcn

2. December 1870,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dicser Gcrichtötanzlci mit dem Anhanac
anacordncl worden, das; die Pfandrcaluät
bci dcr ersten uno zweiten Fcill'ictuna, nnr
liin oder über den SchälMigM'crlh, lci der
drillen aber auch unter dcmsrldcn hintan»
gegeben werden wird.

Dic ^icitationö-Aeoingnissc, woluach
insbesondere jcdcr Vicitant vor gemachtem
Anbote cin 10^crc. Vadinm zu Handen
der ^icitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätznngöurotololl und dcr
Gluudbuchscxtract lönncn in dcr dicege»
lichllichcn ^Ilcgistralur cingcschcn werden.

K. l. städt. < dclcg. Bezirksgericht Ru°
dolsswcrlh, um 29. Jul i 1870.

(2039-2) Nr. 10764.

Erecutive
Rcalitäten-Vclsteigcrmlg.

Vom l. l. städt. - dcleg. Bezirksgerichte
in ^aibach wild bclannt gemacht:

Es sei über Anslichcn der Margarets)
Anzic von Eilava dic crccutivc Versteigerung
dcr dem Ioscf Iavurnia, uon Citava gc>
hörigcn, gerichtlich m>f 2353 fl. 40 lr. gc-
schähtcn, im Grundblichc Wcichsclbach 8ud
Urb.'Nr, 98 vorkommenden, und dcr gc»
richtlich anf 400 fl. bcwcrthctcn, im
Grlindbuchc Weichsclbach ,̂,1) Ulb..Nr.
115, Folio 94 vorkommenden 9lcalitätcn
bewilliget und hiczu drei Feilbictnngs
Tagsatzungen. und zwar die crstt auf dcn

2 8. S c p l c m b c r

dic zweite auf dcn
2 9. O c t o b e r

und die dritte auf dcn
3(». N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dcr Amlolanzlci mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalitüt bci
der ersten und zweiten Fcilbictuna. nur
um oder über dcn Schatzlmgswerth, bei der

drillen aber auch unter demselben hintan-
gcgcdcn n'clden wird.

Dic Licitutionoliedingnissc, wornach inS-
besondere jcdci i?icitant vor ncmacklem An-
bote ein I0pcrc. Vadium zn Handen der
Licitaliuns'Emnmission zu erlegen hat, sô
wic da?Schatzun^Sprototoll unddcrGrund-
biichi'^tract können in dcr dicSgcrichtlichen
^lc,li't!al!ir eingesehen werdcn.

Vaibach, am 22. Imi i 1870.
(2053^21 Nr? 109757

Erccutivc

Ncalitäten-Versteigmmst.
Vom l. l. slüdt.°dclcg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird b.kcmnt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Punze,

durch Herrn Dr Costa, die cxccutioc Vcr^
sleigclung der dcm Johann ttlcmcn von
sll,ßclstoritz gehörigen, gerichtlich auf
2792 fl. t»5 kr. geschätzten Ncalitat, im
Giundbuche Gltiniz 8uli Urb.»Nl-. 16/13,
Ncct. .^»ir. 37, Tomo I , Folio 61 vor-
kommend, bcwlUi^cl und hiczu drei Fcil-
bictungS'Tagsatzungen. und zwar die crsle
auf dcn

5. O c t o b e r
dic zweite auf den

5. N o v e m b e r
und dic dritte auf dcn

7. December 1 8 7 0 ,
jcdcömal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichtSlanzlci mit dcm Anhange an-
qcordnct worrcn, daß dic Pfandrealiläl
bei dcr ersten und zweiten Fcildlclung nur
u:n oder ül'cr dcn Schätznn^swcrlh, bei
dcr driltcn abcr auch unter dcmsclbcn hinl-
angcgcbcn wcrdcn wird.

Die Licitalionilbedingnisse, wornach
inSbcsondcrc jcdcr ^icitant vor gemachtem
Anbolc cin 10perc. Vadium zu Handen
der ^icitationS'Eommission zu ei legen hat,
so wic das Schätzungs^Prototoll und dcr
Oiunddnchscxlratt lönncn in der dicsgc-
lichtlichcn Registratur eingesehen werdcn.

^aibach, am 23. Juni 1870.

(2054^2) Nr. 13831.

Ereculivc
RclMtätcn-Vclstcigenmg.

Vuln l. t. slädt-deleg. AczirlSsserichlc
Laibach wird bclannl gemacht: Es sei nbcr
Ansuchen dcr Maria Anzclc vou 5trcmenca
die executive Versteigerung dcr in dcn
Verlaß dcS Johann Kumöe von Tomischel
gchövigcl,, gerichtlich auf Î!»51 fl. 60 kr.
geschätzten, im Gruuobuchc Sminegg «ud
Urb.°Nr. 323, i)iectif..Nr. 250, Einl.-
^ir. 288 vorkommenden Realität wegen
aus dcm Urlhcilc vom 20. December 1869,
Z. 22405, schuldigen 525 fl. s, A. bewil«
Ugrt, und hiezu drci FeilbictungS-Tag»
satzungcn, und zwar die crstc auf dcn

5. O c t o b e r,
die zweite auf dcn

5. N o v e in b e r
und dic dritte auf rcn

7. D e c e m b e r 1870
jcbcömal Vormiltags von 10 bis 12 Uhr
in dcr OcrichlSlanzlci mit dcm Anhange
angcordüct worden, daß die Pfandrcnlitat
bci dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um odcr übcr dcn Schätzungswert!), bei
der driltcn aber auch untcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitalions'Äcdingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 1<.>"/<, Vadium zu Handen der
^icitationS-Commission zn erlegen hat, so
wie das SchätzungS-Prolotoll und dcr
OluudblichS-Egract lönncn in der dies«
acrichllichcn Registratur cingcschcn wcrdcu.

iiaiboch. am 8. Augnst 1870.

(1507-2) Nr. 1533.

Ol'imimlllg
an die unbekannt wo befindlichen Math as,
Margarclh, Äalhariua und Maria M a r -
l c l c und deren ebenfalls unbctarmtc

Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Nasscn-

fns; wird dcn unbekannt wo befindlichen
Mathias, Margarclh, Katharina und Maria
Markclc und deren ebenfalls unbekannte
Rechtsnachfolgern bekannt gegcbcn:

Es hare wider dksclbcn Franz Marlclc
von Olavlut die Klage psw. Verjährt- und
Erloschcncrklarung dcr auf Grund der
Schuldobligalion vom 18. October 1808
auf dcn Wcmgarlpostatcn Urb.°Nr. 113,
169, 195, 200 und 224 ud K l i n M M

für sie intabnlirtcn 739 fl. 30 lr. C. M .
sammt Ncbcnrrchten, «ud 7)l2«8. 19. April
1870, Z. 1533, hicramls einqebracht, wor»
über zur ordentlichen mündlichen Behand-
lung die Tagsatzmlg auf dcn

7. O c t o b e r ! 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Lo-
ren; Potozhnik von Malkovc als OulÄwr
2(1 lictum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zur rechten
Zeit sclbsl zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm anfgestellten Curator
verhandelt mcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
24. April 1870.

(2032-2) Nr. 2852.

Rcassummmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom k, t. Bezirksgerichte Reifniz wird
hicmil mit Vczu^ auf das Edict vom itcn
Juli 1867, Z. 3857, bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dcS MatbiaS
Arlo von Ncuslifi gegen Johann Arlo
von Raunidol wcgcn schuldigen 108 f l .
c. 8. c in die Rcassumirung dcr dritten
cxccnliucn Fcilbiclung dcr dem ^ctztern
g'hörigcn zu Nannidol liegenden, in»
Grundbuche der Herrschaft Rcifnlz «ud
Urb.'Nr. 880 vorkommenden, gerichtlich
auf 133? fl. acschätzlen Realität newilli-
qct uud zur Vornahme derselben die Tag»
satzung auf den

1 7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr. in dcr Gclichiölanzlei
mit dlm vorigen Anhange und mit dcm
Beisätze angcurdnct worden, daß obige
Realität bci diescr Tagsatzung uuch unter
dem Schützungswerthc hinlan gegeben
wcrdcn wird.

K l . Bezillsgericht Rcifniz, am M e n
Juni 1870.

(2073-2) Nr. 2109.'

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
I m Nachhange zum dicSgerich'Iichen

Edicle von, I . Juni 1870, Nr. 1430,
wird bekannt gemacht, daß über Ansnchen
dcS ErccutionSfichrcrS die erste rfccutivc
Fcilbietnng dcr dcm Andrea« Lebslock von
Schwvrz gehörigen Hublsalilat Nctf.-Nr.24
:u1 Pfarrgillt Gulmfeld mit Aufrechthal«
lung dcr zwcilcn auf den

16. S e p t e m b e r
und dcr driltcn auf dcn

15. O c t o b e r I 8 7 0
angcordnctcn Fcilbietung als abgethan er-
klärt worden ist.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
16. August 1870.
^>?8 - 2) Nr724667

Grecntivc Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Groß«

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über daö Ansuchen deS Michael

Tomöiö von Ilavagora gegen Michael
Maußcr von Hoicvjc wegen auö dem Ver«
gleiche vom 8. Mai 1868, Z. 2648,
schuldigen 206 fl. ö. W. c. 8. o. in die
cxccutiuc öffentliche Versteigerung dcK dem
Lctztern gehörigen, im Grundbuche kä
.^obclsbcrg «ud Urb. » Nr. 557 , vor«
kommenden Ncalilat, im gerichtlich erho-
benen Schatznngswerthc von 340 f l . ö. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
FcilbictungS'Tagsatzungcn auf den

1. O k t o b e r ,
2. November und
3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

ftdcSmal Vormittags um 9 Uhr, im hitsi«
gen AmtSlolale mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten sscilbietung auch unter dem
SchätzungSwerthe an den Meistbietenden
hinlangegeben wrrde.

Das SchlltzungSprolokoll, der Vlunl'-
buchScrtract und die l̂citationSbedingtiisse
können bci diesem lycrichtc wühi-end dsn «e-
wohnlichen AmtSslunde" cinacsehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlafch.ß, am
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I,! dcr vlin» liolieil f. k. Millistcrillin fiir Ulltorriclit »lit dl'M
i7 esfe l, t l i c l i k c i t s r e cd t c alltorisirtt'n sech ĉlasfisseu

Plillat-Lrhr- nul> Ernehungsnustalt str Mndchcu
,l'eg!!»N das erste Semes te r d ö Echuljahrcö I870 71

mit 1. October.
Es wcrdm Zöglinge in gan,;c odcr thcilwelfe Vnpflcguiig odc'r nur zum

Schulbesuch? aiifsii'iiommsu/alcich^itiq nibt Gefertintc bclaiüK, das; sie ihrer Anstalt >'iu

Seminar sikr Ijclftireriimeii
mit Bewill igung dcs l). Ullterrichtsministcciiuns vom 20. M a i 1870, Z . 1768, so wie
auch micii

liiiidei^rteii
niigcfiilit hat, iu welch'lchtcrcu sowohl M ä d c h e n a l s .Nnabc», dic uoch u!cht das
scl iu lp f l icht iss? ? l l t e r erreicht hadeu. aufgeiiouimru wcrdru.

Al l lv Nälielv besagen die Programnie, welche auf Verlange» portofrei ciuqe-
scudet werde». Mmidlichc AlKililüst ertheilt dic ^arsllhiiug laglich uoii 10--1 i i Uhr
im Mslenhof, Hcrrenssasje N r . 20<l, ersten Stock rechts. ' (2020—2)

Victorin« fgelm,
Vorstcheriu der Anslall.

HerrschM'Anklllls.
Eiu größerer GutStürper, welcher in gcrc,

qcllcr Vcwirthschastnug steht, mit bedeutenden
Forsten, darunter schöne Lichenliestaüde, wird zu
lausen gesucht. Eingesendete Veschrcidimgen wer-
den in nicht «nucmreudcm Hall sogleich zurilck-
geNcUt, - Anträge unter K>'. <«. c>u die Cxpc-
tion des Blattes, oder direct wird elienoaselsl
dic uollc Adresse bciannt gegelien. lW!»4—2>

^2097—2) Nr. 4194.

Edict.
Von den: k. k. Landcsgerichte

Laibach wird kundgemacht:
Es sci über Ansuchen dcr Erbs-

intcressenten die öffentliche freiwillige
Feilbietung des in den Verlaß der
Maria Kokail und des Franz Kokail
gehörigen, zu Laibach gelegenen, im
magistratlichen Grundbuche vorkom-
menden Hauses Cons.-Nr. 247 in der
Fischgasse bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

2 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k.k.
Landcsgerichte mit dem Anhange an-
beraumt, daß dieses Haus um den
Schätzungswerth von 2800 fl. aus-
gerufen und nicht unter demselben hint<
angegeben werden wird.

Das Schätzungs - Protokoll, dcr
Grundbuchscxtract und die Licitations-
bedingnissc können Hiergerichts einge-
sehen werden, und es wird insbeson-
dere bemerkt, daß jeder Kauflustige
ein Vadium von 280 fl. zu Handen
der ^icitations-Commission zu erlegen
habe und daß die Erbsintercsscntcn
nach Maria und Franz Kokail sich
die Ratification des Licitationsactes
vorbehalten haben. Da übrigens die
Versteigerung eine freiwillige ist, so
bleibt den auf das Haus versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rück-
sicht auf den Verkaufspreis vorbehalten.

Laibach, am 16. August 1870.

(1950—2) Nr. 3223.

Executive Feilbietnnss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird mit Bezug auf den Bescheid vom
14. Ju l i 1870, Z. 2834, bekannt gene-
ben, daß dic mit demselben auf den I I .
August und 12. September angeordnete
ereculmc sseillnctlmg der dem Valentin
Pll lh ^hörigen Realität U lb -Nr I I'
und 4 lui Grailach mit Aufrechchalluna
dcr dritten auf den

1 1. O c t o b c r 1 ^ 7 0
für abgethan erklärt wurde.

K. k. AezilKgcl-icht Nasscnfuß, am
8. August 1870.

Die LamMll- ä: M'lMwalll m-Mm
des

B. OMmav in gyien
zeigt a n , das; die ?l!i5gabe dcö neiieil Pn'iü Cmiratits cvfolgt ist.

Billigeres und bcffercs Fabrikat als alle Eoncurren»
Empfchlcnswerth: M

>^V^"- / ^ W ^ ^ X ^^'^ ' " ^ vorzüglich consinin'le R. Titnmr's Paient^"^"^
^ IVN^" ^ H W ^ ' brcnner. Hupiterbreuuer mit flachem Dockt, ,mi Argai'dfl^

MM^,^ / ^ l ^ , ?u erzeugen. (I«4l^<^
!. v.'^ ^ ^ > V I > W M 3 ^ ^" l Inlcvesse des ,>. t, Publikums bitte ich zu beH
X / « W W s das, jeder Arenner beifolacndes ^abritszeicken M
(2U74-2)" ' " ' Nr. I«75. '

Uebertragung
dritter exec. Feilbittmig.

Bou dem t. l. Bezirli<gcrichtc ^<Nld-
straß wild hiemit bekannt aemacht, daß
die mit dem Bescheide vnm 20. April
1'^70, Z. 1155, angeordnete dritte Feil«
biettma dcr Realität des Mar t in Inrzic
uou Scherndorf auf den

8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags l) Uhr, mit dem frühern An»
hange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
15. Juni 1870.

(2112—1) Nr. 4.M

Curatels-Aufhebung.
Vom k. k. Bezirksgerichte M ^

wird bekannt gemacht: W

Das hochlülilichc l. k. Kseisgencht^
Nndolföwerlh habe mit Beschluß ° " l
2. Angust l870, Z. 837, dic wcgeM
schwcndnnss aca.cn Johann Statt V
Sella bei heiligen Geist verhängte 6 " ^
aufzuheben befunden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, ^
11. Vlugust 1870.

MOLL'S

W U Seidlitz-Pulver. G W
M p " Au«,» «l«'««-li,T«„«. îedc Tcbachtel dcr vo>, mir erzenftt..',, Teidlltz - Pulver ,»„d jcdcm die cilljelxc

Pnluerdosiö n'nschliesienl'l'u Papicr ist mci,,c ämtlich vepollirte Schllhmarke aufssedriickt.

Ccutral-Vcrs».'ndun^li-Pepot: Apocheke „zum S'torch" in Wicu.

Preis r imr versiegelten Originalschnchtel l f l . üst. W . — Gebranchs-Anwcisunss in allen Sprachen.
Diese P u l u c r behanf t ten durch ih re außerorde i l t l i chc . i n den m m i m g f a l t i g s t e n F ä l l e n e rp rob te N i r l s a m k e i t n n t c r s t immt l i chen b i M '

bc lann ten H a n ö a r z r n c i c n n n l i c s t r i l u n den ersten i l l a n g ; w i e denn v ie le Tausende a u s a l len T h e i l e n ocö g rüßen Kaiser re iche« nuö vo l '
l iegende Tauksagungöschrc iben die d e l a i l l i r l e u N a c h w c i s n u g r n d a r b i e t e n , daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v ^
d a n l i c h l e i t n n d S o d b r e n n e n , fe rner bc i . ^ r ä m p f e n , N i c r c n l r a n l he i t c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö l t ^
K o p f s c h m e r z e n , Ä l n t c o n g e s t i o n c n , g i c h t a r t i g c n G l i e d c r - A f f e c t i o n e n , endl ich bc i A n l a g e zn r H y s t e r i e , H y p o c h o " '
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u . s. w . m i t dem besten E r f o l g angewendet w e r d e n n n d die nachhal t igs ten H c i l r e s n l t a t e l ieferte".

^ l l ' ^ l ' v l i N ' l i ' ^" itaibach bci Herrn ^Mi>»»^I», I?llH^<.'i>. Zlpotheter „zum goldenen Hirschen." — G i M '
. ^ l ^ ^ ^ N l z ^ ^ ^ a ^ ' und / l . «6))^en/t<e,-. — (yurk fe ld : /<>iel/./^mc/^.v. — Krainbnrss: sleb'

H»c/tttuniFF) Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : ./<^6^ / je,yntann. — ÄVippach: ^4«s^
/)<?/ie? i.v. — O i l l i : /^,a, / /<,/.v/)e?-. — Vtarburss: /<'. /^tt i/eini^.

Dnrch obige Firmen ist anch zn beziehen das

Ochte Dorsch 8 e b e r t h r a n Qe l .
Die reinste und wirksamste Sorte Mcdicinallhran ans Vergen in Norwegen.

Jede Vontcil lc ist zum Uulersck)icd von andern 5'eberthransortcn mit meiner Schnt)Nlarle versehen.
Preis einer ganzen Vouteillc nebst Gebrauchöanwcisnng 1 f l . «0 kr. , einer halben 1 f l . üst. W .

Das echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l wird niit dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t - nnd L n n g e n l r a n l h e i t c " '
S l r o p h c l n und R h a c h i t i ö . Es heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a u t a n ö s c h l a « '

Diese reinste nnb wirksamste aller i'eberthran-Sorlen wird dnrch die sorgfältigste Einsannnlung nnd Ansscheioung von 2)0^1 ^
fischen aewunncn, jedoch durchanö triuer chemischen Achandlnng nntcrzogcn, i n d e m d ie i n den O r i g i n a l f lasch en c l l t y ^
t c n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d e m s e l b e n ungcschw ' i i ch tcn p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie ans °
H a n d der N a t n r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . « H > < H > U

( 7 ^ 0 — 2 ^ ) Apotheier und Fabricant chemischer Product! in ^ ' ^ .

(206^—2) Nr. 4015.

Edict.
Von dem k. k. Lcmdesqerichte

Laibach wnd kundgemacht:
Es fei zur Einbringung der

Forderung des Johann Kecel per
157 fl. 50 kr. <;.«. <:. aus dem Urtheile
vum 27. September 18U8, Z. 54«5,
und dem Eidesprotokolle vom 17. 3io-
vember 1868, Z. 0766, die executive
Feilbietung der in den Verlaß der
Viaria Humer gehörigen Hälfte des
in der Stadt Stein gelegenen Vene-
fiziatenhauscs tt. tt. 'I'i'imtlüin «t 8.
I.ootitlrcli, im Schätzungswerthe von
1500 f l . , bewilliget und es werden die
3 Fcilbictungstermine anf den

,Z. O c t o b e r ,
7. November und
5. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 1t) Uhr, vor
diesem Landesgcrichte mit dem Beisätze
angeordnet, daß obige Realität bci der
1. und 2. Fcilbictung nur um oder
über dem Schä'tzungswcrthc, bci der
dritten Feilbictung alicr auch unter dem-
selben hintangegeben werden würde.

Das Scha'tzungsvrotokoll, die Lici-
tationsbedingnisse, wornach jeder Kauf-

lustige ein Vadium pr. 200 f l . zu er-
legen hat, und dcr Landtafclcxlract kön-
nen hiergcrichts eingesehen werden.

Unter Einem wird den unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubigcrn, als
der Johann Pflegcr'schcn Stiftuug,
dann der Helena und Theresia Pauli
bedeutet, daß zur Wahrung ihrer Rechte
dcr hierortige Advocat Herr Dr. von
Schrey als deren Curator bestellt
worden sci.

Ebenso wird dem unbekannt wo be>
findlichcn Franz Humer, Miterben nach
Maria Humer, erinnert, daß als dessen
Curator der hicrortigc Advocat Herr
Dr. Rudolf bestellt worden sei.

Laibach, am 9. August 1870.

(2060—3) Nr. 2418.

Erinnerung
an Johann I v a n e t i z rccte Venedig
Andrcaö V c n c d i c lind ihre allfälliljcn

NechtMllchjolgcr.

Von dem k. t. BczirlSgerichle Tscher-
ncmdl wird dcn Johann Iuancliz rcctc
Vmcdic, AndrcaS Bcncdik nnd ihren all»
fälligen Rechtsnachfolgern hiermit rlinncrt i

E« habe Mathias Venctic von Wrctzct,
widcr dieselben dic Klan/ anf Cic,cl!lhums-
nncrkcinnintt der iltealitäten:ul Grnndbuch
Gnt Smut ^nd 'I'oni. 2^4, nn5 Herr-
schaft Gottfchee ^nd?om. 34, 1'V.I. ' l 49 ,

»ud 1U'!U^. 10. llllai 1870, Z. ^ l l H ü
amlS eingebracht, wori!dcr z»r wü»
Bcrhandlnng die Tagsahung aus

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 , ^
flüh 9 Uhl-, mit dem Anhange dcS ^
a. G. O. angcoldnct und den ^ c,^
wcncn ihres unbekannten Msc" ' ^
Ioliann Virant von Tschcrnc'" ^,
OiilUoi' ad s t i l l n auf ihre Gcfal)l
Kosten bestellt wnrde. ^ /

Dessen werden dieselben z" d c ' " ^ l
vclsländinet, daß sie allenfalls z" ^ /
Zeit selbst zn erscheinen oder M ^e
andern Sachwalter zu bestellen " " ° F
namhaft zu machen haben, w i d M " ,̂c
Rechtssache mit dem anfgcstcllten ^
verhandelt werden wird. <,s "

K. l. Bezirksgericht Tscherne«""
23. M a i 1870. ^ ^ i———>4ol<

(I<)5>7-3) / . ^ ' ^ , l l ^

Dritte erec. Feilbletu^
Vom k.k. Bezirksgerichte 3 ^ ^

bekannt gemacht, daß nachdc" ii" 4?p'
Bescheid vom 15>. I n l i l « ? ^ ,̂>oc><'
anf dcn 10. d. M . ansseordn.clc ^ d
Nealfeilbielnug in der t>fccnt'0' ^
k. k. Finanz.Procuralnc ^ ° ^ l e > >
Anton Knafclc von Zagoric
5kanslust!gcr erschienen ist. arn

10 . S e p t e m b e r 1 ^ .„c"

znr dritten sscilbictung acja)l'
wird. . . . . o ' " ^

K. k. Beznlsanicht sse.stl'z. ^
Jul i 1870.

Drull und «?rl°z von Ig»»z v. Kleinmayr « Fedor Vnmberg in Vaibach.


